
KOSTENTRANSPARENZ IN HERSTELLPROZESSEN

KOSTEN KALKULIEREN. GEZIELT RICHTIGE ENTSCHEIDUNGEN TREFFEN.

WELCHEN PREIS BENÖTIGE ICH UM GEWINN ZU ERZIELEN - WIE KANN ICH DEN PREIS BEEINFLUSSEN?
Wenn  es  um  präzise  Preisfindung  zur
Sicherung  der  Deckungsbeiträge  mit
Bestimmen von Einflussgrößen geht  tauchen
oft reichhaltige Fragen auf. 

• Was sollte  das Produkt  kosten  und
was hat es tatsächlich gekostet?

• Was sind die Kostentreiber?
• Gibt  es  Möglichkeiten  den

Produktpreis  mit  einfachen
Maßnahmen zu reduzieren
◦ Los- & Gebindegröße
◦ Fertigungsverfahren, 
◦ Make- or Buy?

• ….

WAS LEISTET ICON-X?
Wir verhelfen Ihren Fragen zu transparenten Antworten mit dem Aufbau von Lösungen zur Angebots- und Nachkalkulation.

ICon-X erstellt die Werkzeuge, mit denen Hersteller mit einer aktuellen Kostenstruktur und validierten Lösungen eigenständig
Herstellkosten und Preise berechnen und Ihre Gewinne sicher können.

1. VerursachungsgerechteVerursachungsgerechte
KostenrechnungssystemeKostenrechnungssysteme für
◦ Produktion

→ Ressourcenkostenrechnung
◦ Vertrieb, QS, AV, Einkauf 

→ Prozesskostenrechnung
2.2. Kalkulationsschemata & ZuschlagssätzeKalkulationsschemata & Zuschlagssätze

◦ Angebotskalkulationen
◦ Nachkalkulation

3. Harmonisierung der Kalkulation mit der der Harmonisierung der Kalkulation mit der der 
Produktionsdatenerfassung
◦ BDE Codes / Zeiten 
◦ weitere Informationen

Mengen, Zeiten, Ausschüsse, ...
◦ Stundensätze Maschinen

4. Konfiguratoren für Angebote Konfiguratoren für Angebote (CPQ)
◦ "Just-in-Time" Kalkulation   
◦ Preislisten
◦ Gewinnsteuerung über Szenarien / Varianten
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Ausschuss: Losgrößen-abhängig
(Rüsten ↔ Produktion) 

→ Wie hoch ist er wirklich?

Ausschuss: Losgrößen-abhängig
(Rüsten ↔ Produktion) 

→ Wie hoch ist er wirklich?

Teure Hülsen...Teure Hülsen...

Was ist die optimale 
Verpackung?

Was ist die optimale 
Verpackung?

Welche Rollenlänge
ist kostenoptimal?

Welche Rollenlänge
ist kostenoptimal?

Intern oder Extern
bedrucken?

Intern oder Extern
bedrucken?

Ist der aktuelle 
Kundenpreis über

Vollkosten?
Für welche Produkte?

Ist der aktuelle 
Kundenpreis über

Vollkosten?
Für welche Produkte?

Arbeite ich mit dem 
Produktportfolio

Gewinnbringend?

Arbeite ich mit dem 
Produktportfolio

Gewinnbringend? Was ist die Ursache des
 hohen Materialeinsatzes?
Was ist die Ursache des

 hohen Materialeinsatzes?

Was kostet 
Produkt A wirklich?

Was kostet 
Produkt A wirklich?



KOSTENTRANSPARENZ IN HERSTELLPROZESSEN

KOSTEN KALKULIEREN. GEZIELT RICHTIGE ENTSCHEIDUNGEN TREFFEN.

BAUSTEINE EINER VERUSACHUNGSORIENTIERTEN PREISFINDUNG

 1. RESSOURCENKOSTENRECHNUNG FÜR TRANSPARENZ DER

PRODUKTIONSKOSTEN

Mit  der  Ressourcenkostenrechnung  können  Sie  Produktionsprozesse
realitätsnah  abbilden  und  die  Kosten  zu  jedem  Prozessschritt  incl.
Ausschusskosten abbilden.

Neben  der  Frage  was das  Produkt  genau  kosten  muss  können  die
Kosten für Ausschuss explizit ermittelt, mit Szenarien variiert und damit
Möglichkeiten  zur  Reduzierung  der  Produktionskosten  aufgedeckt
werden. Das „Warum“ wird transparent.

Mit einer Nachkalkulation auf dieser Basis können Sie aussagekräftige
Soll ↔ Ist Vergleiche Ihrer Fertigungsaufträge erstellen.

 2. VERTRIEBS-  UND AUFTRAGSKOSTEN  MIT

PROZESSKOSTENRECHNUNG AUFWANDSGERECHT

ABBILDEN

Vertriebs-  Auftragsbearbeitung  und  Einkauf  stellen
stellen oft bis zu 30% der Aufwände.
Die  Prozesskostenrechnung  berücksichtigt  über  die
Darstellung der Kostentreiber diese  Abhängigkeit von
Auftragsumfang.

Große  Aufträge  werden  so  entlastet  und  bilden  die
geringeren  Kosten  automatisch  ab,  kleinere  werden
anteilig höher belastet. 

Dies  steigert  Ihre  Wettbewerbsfähigkeit,  sichert  Ihre
Deckung der Kosten in indirekten Bereichen. 

PRODUKTIONSDATEN UND STUNDENSÄTZE ALS BASIS

Stundensätze  müssen  zu  der  Erfassung  in  der
Produktion  auf  einer  identischen  Basis  beruhen,
z.B.  in  der  Frage  welche  Zeiten  zum  Auftrag
gehören und welche allgemeiner Natur sind.

Wir harmonisieren Datenerfassung und die in der
Kalkulation angenommene Datenbasis hinsichtlich
Einsatz Material und Zeiten. 
Das  OEE-Modell  ermöglicht  auch  eine  einfache
Messung  der  Effektivität  Ihrer  Produktion  -  ein
hilfreiches Nebenprodukt!

ICON-X · FRIEDRICHSHÖHE 10 · 32760 DETMOLD · WWW.ICON-X.DE · TEL.05231-7019890

EXTRUSIONEXTRUSION

DRUCKDRUCK

VERPACKENVERPACKEN

GRANULAT

FARBE

FOLIE AUF PALETTE

AUSSCHUSS: 
Rüsten + Produktion

Personal
+ Maschine
+ Energie

Personal

Personal
+ Maschine

? € / m²

HÜLSEN
12 €/m = ?€

PACKMITTEL

1.648 kg

20.000m 
? €/kg

AUSSCHUSS: 
Rüsten + Produktion     

? €/kg

? €/kg

? €/kg

VERFÜGBARE ZEIT
= KALENDERJAHR (8760h)

BETRIEBSZEIT
= MÖGLICHE PRODUKTIONSZEIT

Keine
Produktion

geplant

LAUFZEIT Verfügbarkeit
Verluste

PRODUKTION Leistungs-
Verluste

GUTWARE Qualitäts-
Verluste

QUALITÄTSPROBLEME
- Schlechtes Produkt, z.B. Stippen
- Rohwarenprobleme
- Abweichende Maße / Toleranzen
NACHARBEIT

RÜSTEN & ANFAHREN
- Neutral: Auf / Abheizen
- Auftragsbezogen
  - Rüsten: Spülen, Wkz-Wechsel
  - Anfahren

MASCHINE „AUS“

BETRIEBSZUSTAND „PRODUKTION“
- Versuche
- Musteraufträge / 0-Serien
- Fertigungsaufträge

AUFTRAGSBEZOGEN AUFTRAGSNEUTRAL

TECHNISCHE STÖRUNGEN:
- ungeplante Störungen
- geplante: Reparaturen & Wartung
- Stromausfall
FEHLENDE RESSOURCEN:
- Personal
- Fehlende Rohstoffe, Technik
- Warten auf Technik
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